
40 Lehramtsstudierende gestalten Filme und Ankermedien für den Unterricht und die Fortbildung

Hintergrund der

Person

Bemerkenswerte

Zitate

uns hat

überrascht, dass:

widersprüchlich

finden wir, dass:
Hypothesen

Needs /

Bedarfe

Lutz*

Tim*

Michael*

Anna*

Chantal*

12 Jahre;

 7. Klasse

12 Jahre;

 7. Klasse

12 Jahre;

 7. Klasse

12 Jahre;

 7. Klasse

13 Jahre;

 7. Klasse

Straßenverkehr ist

laut und stinkt

Wunsch nach

größeren

Radwegen direkt

zu Beginn

geäußert

Hat bereits an

einer

Fahraddemo

teilgenommen

Hat bereits an

einer

Fahraddemo

teilgenommen

Er machte darauf

aufmerksam, dass

seine Mitschüler:innen

häufige Pausen

brauchen um

Konzentration zu

halten 

Mustafa*

mTiny kann für

moderne

Technik genutzt

werden

13 Jahre alt;

Der Straßenverkehr

ist gefährlich, vor

allem wenn

Radwege blockiert

werden

Neue Spiele

können

ausprobiert

werden

Klasse 7

Gute

Beschäftigung für

Freistunde

Gut geeignet für

SuS mit

Schwierigkeiten in

Mathe

Eine Autotüre hat

sich mal kurz vor mir

geöffnet, das war

sehr

nervenaufreibend

kann im

Projektunterricht

eingesetzt werden

Berufswunsch:

Designer

Ich würde mir mehr

Rücksicht und

Sicherheit für

Fahrradfahrer

wünschen 

Berufswunsch:

Leistungssportler

Stau ist

langweilig

Unfälle und

Bauarbeiten

sind der Grund

für Staus

Ich finde es cool den

Straßenverkehr

sicherer machen zu

können 

Berufswunsch:

Künstlerin

Ein Roboter könnte

ein Signal zu einem

anderen senden um

diesen zu warnen

interessiert sich

für den

Umweltschutz

Berufswunsch:

Autor

Man könnte um

Stau zu vermeiden

andere

Verkehrsmittel

nutzen 

Der Roboter könnte

ein Umleitungshelfer

sein 

Würde gerne

Experimente

mit Sensoren

machen

Bus fahren

macht

Spaß

Vorsichtiger

und weniger

Auto fahren

Hatte beinahe einen

Autounfall, da ihm die

Vorfahrt genommen wurde

Roboter könnten

Anzeigetafel zur

Signalübermittlung

sein

Manchmal ist

es in den

Klassen sehr

laut

Ist das ein

Erleben der

Covid-19

Generation?

Eher Sicherheits-

konzepte in den

Vordergrund

stellen?

negative Erlebnisse

prägen das

Interesse: Will die

Welt besser machen

sehr negative

Sicht auf den

Straßenverkehr

Was sind

andere

Gründe für

Stau?

Mehr Autospuren

auf vielbefahrenen

Straßen

Roboter in Stau- Hot-

Spots als Erkennung

oder Kommunikation

einsetzen

umweltbewusst

Gegen

Empfiehlt

Bahn

Kenntnis der Begriffe

"Sensoren",

"Umleitungshelfer"

Allgemeiner

Kurs zu

Sensoren

Die Autos sind

häufig nah an

Radfahrenden

starkes

Bewusstsein

für Verkehr

und Umwelt

Bietet die

Schule Kurse

in Sensorik

an?

Fährt häufig

Pennyboard,

eine Art

Skateboard

Sicherheit

(an

Gleisen)?

War mit

Pennyboard auf

einer

Fahrraddemo, das

war anstrengend

aber cool 

Stau ist langweilig,

aber auch cool weil

man quatschen kann

Könnte man

entsprechende

Materialien aus

vorangegangenen

Kursen wieder-/

mitnutzen

Sind Stadtkinder

mehr gefahren im

Straßenverkehr

ausgesetzt?

Roboter könnten

Unfälle erkennen

und Warnungen

versenden 

Möglichkeiten

alternativer

Mobilität

Roboter "NUR"

als

Anzeigetafel

Integriertes

Bewegungskonzept

Autos sind nicht

mehr "cool".

Bots als

Integrationshelfer*in

(support)

Technik zur

Verbesserung

sportlicher

Leistung
Sind bewegliche

Roboter auch

interessant für

Menschen, die sich

nicht für Autos

interessieren?

Will etwas

produzieren,

dass außerhalb

der Schule

benutzt werden

kann

Was ist mit

"moderner

Technik"

gemeint?

Ist das

Umweltbewusstsein

von Stadtkindern

anders als das der

Kinder aus dem

ländlichen Gebiet?

mTiny für

SuS, die

schwach in

Mathe sind

Fährt (gerne?)

Rad, spricht sich

aber gegen

Radwege aus.

Input Layer Hidden Layer Output Layer

*Namen verändert

Auswertungsmatrix für Interviews

Global Goals for Sustainable Development 2 and 6: Zero Hunger and Clean Water.

0:00  Global Goal 2: Zero Hunger0:20  Stickstoff und grüne Pflanzen0:37  Stickstoff und die Grünland-Temperatur-Summe1:00  der Globale Süden1:40  Mikro Farmi...

Youtube

Das 5E-Modell wurde 1987 im Bereich der Science Education etabliert und

basiert auf allgemeindidaktischen Konzepten von Johann Herbart, John Dewey,

Heiss Obourn und Hoffmann sowie Atkin und Karplus (Bybee et al., 2006). Das

Phasenschema basiert auf den namensgebenden 5 Phasen Engage, Explore,

Explain, Elaborate und Evaluate. Aufgrund der reichlich vorgesehen Zeit, um

eigene Erkenntnisse zu gewinnen (Explore), selbst konstruktiv zu gestalten und

Lernprodukte zu schaffen (Elaborate), sich über Erkenntnisse auszutauschen

(Explain) und metakognitive Kompetenzen bei der Reflexion des eigenen

Lernwegs zu stärken (Evaluate), wurde in der Vorlesung „Einführung in die

Fachdidaktik“ nach einer Diskussion verschiedener Modelle für dieses

Phasenschema argumentiert und eine angepasste Unterrichtssequenz für 7

Wochen in der Projektphase 7.5 der Heliosschule entwickelt. 

Vertiefende Informationen finden Sie in einem Fortbildungsvideo rechts.

Massive Open Online Collaboration: Entwicklung von Unterrichtseinheiten mit 

200 Lehramtsstudierenden der Universität zu Köln, Lehrer*innen und Schüler*

innen der Heliosschule – Inklusive Universitätsschule der Stadt Köln.

Die Science Labs der Zukunftsstrategie Lehrer*innenbildung an der Universität zu Köln und die Heliosschule – Inklusive Universitätsschule der Stadt Köln stellen vor:

60 Lehramtsstudierende interviewen Lehrer*innen und Schüler*innen im Rahmen des Seminars

„Forschen und Entwickeln im Unterricht“ (Wintersemester 2020/21)

Das Seminar „Forschen und Entwickeln im Unterricht“ basiert auf der Design-Thinking-Methode

(Meinel & Leifer, 2016) und wurde in der ersten Phase der Qualitätsoffensive Lehrerbildung für

die Bedarfe der Lehrer*innenbildung in großen Seminarveranstaltungen adaptiert (Bresges,

Günthner & Melzer, 2018). Im Kern steht das empathische Sammeln empirischer Daten durch

Interviews mit Lehrer*innen und Schüler*innen, die Entwicklung von Personae-Prototypes und

das Anfertigen testbarer Prototypen von Unterricht. 

Staffeln von Interviews, die von 60 Studierenden an der Heliosschule – Inklusive

Universitätsschule der Stadt Köln, an Realschulen und Gymnasien durchgeführt wurden,

brachten überraschende und teilweise der Theorie widersprechende Erkenntnisse und

Zusammenhänge über die Interessen von Lehrer*innen und Schüler*innen im Jahr 2021. 

Sie sehen Auszüge der Auswertung rechts.

Diese Zusammenhänge wurden mit Prototypen der Unterrichtsideen weiter vertieft und in

Abschlussberichten für die weitere Entwicklung durch die Studierenden des Sommersemesters

aufbereitet.

Digitale Transformation bedeutet mehr als Videokonferenzen, Bildschirmpräsentationen und digitale Lernumgebungen. Die Zukunft unserer Welt und unserer Kinder wird

bestimmt durch die Vernetzung von Gegenständen (Internet of Things) von der Glühbirne über den Rasenmäher bis zu Satelliten und medizinischen Geräten. Immer mehr

dieser Geräte arbeiten autonom – wie jetzt bereits Autos und Roboter – und werden dabei gesteuert von Elementen künstlicher Intelligenz wie Machine Learning. Während das

alles sehr komplex ist, erscheint es vielen Naturwissenschaftler*innen und Technolog*innen doch als unausweichlich, die noch komplexeren Herausforderungen der Zukunft wie

eine überalternde Gesellschaft, den Klimawandel und den Hunger beherrschen zu können. Diese Herausforderungen manifestieren sich in den „Global Goals for Sustainable

Development“ (https://sdg-indikatoren.de)
Open link

40 Lehramtsstudierende und 11 wissenschaftliche Abschlussarbeiten begleiten 7 Wochen lang 14 Lehrkräfte der Heliosschule – Inklusiven Universitätsschule bei der Durchführung

der Unterrichtsprojekte mit 110 Schüler*innen mit Hilfe von Videokonferenzen und einem gemeinsamen Learning-Management-System bis zur abschließenden Projektpräsentation.

Wie können wir gleichzeitig angehende und praktizierende Lehrer*innen darauf vorbereiten, diese komplexen Themen im Unterricht zu behandeln? Die Universität zu Köln

entwickelt im Rahmen der vom BMBF geförderten „Zukunftsstrategie Lehrer*innenbildung (ZuS)“ zusammen mit 200 Lehramtsstudierenden, 14 Lehrkräften und 2

Praxissemesterstudierenden Unterrichtsprojekte zu Robotik, IoT, Drohnen, KI und Programmierung für 6 Lerngruppen mit 110 Schüler*innen der Jahrgangsstufe 7. Im Mittelpunkt

steht der mobile „MINT Makerspace“ der ZuS-Science Labs, der mit einer Lieferung an einer Schule aufgestellt und vor Ort von wenigen Studierenden technisch betreut wird.

Bei der Durchführung von Projekten arbeiten die Lehrkräfte vor Ort über Videokonferenz eng mit den Studierenden und Dozierenden der Universität zusammen, sodass sich ein

enger Austausch von Ideen, Konzepten und Erfahrungen zwischen Schule und Universität ergibt. Unserer Erfahrung nach gibt gerade die enge Kooperation beiden Seiten den

Mut, neue Wege auszuprobieren, innovative Technologie im Unterricht auszuprobieren und die Kreativität der Schüler*innen damit zu entfesseln.

Global Goals for Sustainable Development 3 and 11: Well-Being and Sustainable Cities

0:00   Global Goal 3: Good Health and Well-Being1:24 Global Goal 11: Sustainable CitiesEntwickelt im Seminar "Forschen und Entwickeln" im Wintersemester 2020...

Youtube

Andreas Niessen

Lena Kesting

Karsten Riß

Helge Delfs

André Bresges

Carina Schatz

Jannik Henze

Lars Möhring

Florian Genz

Maik Schössow

Manuel Wagener

KONTAKT:

christine.quambusch@uni-koeln.de

Bestimmend im 5E-Modell ist die Engage-Phase, in der Schüler*innen für die

Projektumsetzung motiviert werden und in welcher an ihr Vorwissen angeknüpft

werden soll. Hier werden wesentliche Leitlinien des Projektes für die

Schüler*innen deutlich. Im Seminar „Forschen und Entwickeln im Unterricht“

wurden dafür Storyboards entwickelt und Filmsequenzen ausgewählt, die die

Brücke zwischen den Global Goals for Sustainable Development und den

Technologien schlagen sollten, die den Schüler*innen zur Verfügung gestellt

werden. 

Bitte öffnen Sie nun mit einem (Doppel)Klick die rechts verknüpften Filme!

Es öffnet sich eine Verbindung zu YouTube.
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Die 40 Studierenden

betreuen die Schüler*innen

in 6 Kursen online über

Videokonferenz und im

schuleigenen Learning-

Management-System. Die

Lehrer*innen arbeiten eng

mit den Studierenden

zusammen, um ein gutes

Classroom-Management zu

gewährleisten. Die

gemeinsame Online-

Zusammenarbeit ist lehrreich

für beide Seiten.

Der „MINT Makerspace“

besteht aus handlichen

Paketen, die mit einer Fahrt

des Fahrdienstes geliefert

werden. Nur wenige

Mitarbeitende müssen vor

Ort sein, um die Lehrer*innen

und Schüler*innen technisch

zu unterstützen.

Die Programmierung der

Roboter und Drohnen

geschieht in der auf Scratch

basierenden visuellen

Programmiersprache mBlock.

Über die Videokonferenz und

die Cloud können die

Lehramtsstudierenden die

Schüler*innen direkt

unterstützen, wenn Hürden

auftreten.

Eine erste Idee der

Schüler*innen ist im

Prototyp-Stadium. Das

Argument der Schüler*innen

ist, dass Wasser gespart

werden kann, wenn kleine

selbstfahrende Roboter die

Pflanzen direkt an der Wurzel

bewässern. 

Eine andere Lerngruppe hat sich

die Drohnen ausgesucht, um das

Potenzial zu analysieren. Diese

können mit ihren Kameras

Wegmarken automatisch

erkennen. Lassen sich damit

Schädlingsbekämpfungsmittel

gezielt ausbringen? Während

vorne programmiert wird, wird

hinten die Testlandschaft erstellt.

Hier bringen Schüler*innen

bereitwillig ihre Kompetenzen aus

Kunst und Geographie ein.

Ein „Teachable Moment“: Wird unter der Drohne eine Last an einer Schnur

befestigt (links) kommt die Drohne in gefährliche Pendelbewegung. Wird

die gleiche Last an einem Lineal befestigt (rechts), fliegt die Drohne stabil.

Könnte die Dämpfung durch den Luftwiderstand des Lineals dahinter

stehen? Die Schüler*innen erkennen, dass Programmierkunst die Regeln

der Physik nicht außer Kraft setzt.

Das Projekt „Heterogenität und Inklusion gestalten –

Zukunftsstrategie Lehrer*innenbildung (ZuS)“ wird im

Rahmen der gemeinsamen „Qualitätsoffensive

Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des

Bundesministeriums für Bildung und Forschung gefördert.

60 Lehramtsstudierende analysieren, diskutieren und entwickeln ein Phasenschema für Unterricht zu digitalen Technologien

4. Making STEAM Education successful: The 5E Instruction Model

Links: 5E instruction Design (ByBee & Landes): https://files.eric.ed.gov/fulltext/EJ1058007.pdfhttps://rodgerbybee.weebly.com/biographical--historical.html h...

Youtube

https://www.youtube.com/watch?v=sUuLSwrRG9M
https://www.youtube.com/watch?v=kTXK7IsTc10
https://www.youtube.com/watch?v=4WtHiawT7UE

